
 

SCHUTZ UND -HYGIENEKONZEPT 
 

Aktuelle Informationen und Maßnahmen der TVG Junioren Akademie zum Spielbetrieb (Halle) 

 

Stand: 06.04.2022 

 

Rechtliches: Die hier aufgeführten Bestimmungen sind nach bestem Wissen erstellt. Eine Haftung bzw. Gewähr für 

die Richtigkeit der Angaben kann nicht übernommen werden. Es ist stets zu beachten, dass durch die zuständigen 

Behörden oder Eigentümer bzw. Betreiber der Sportstätte weitergehende oder abweichende Regelungen zum 

Infektionsschutz sowie Nutzungsbeschränkungen getroffen werden können.  

 

Gesundheitszustand – Ausschlusskriterien 

 

 Ausschluss vom Sportbetrieb in Sportstätten für:  

 

- Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und/oder respiratorischen Symptomen jeder Art! 

- Personen mit nachgewiesener SARS-CoV-2-Infektion 

- Personen, die einer Quarantänemaßnahme unterliegen 

 

 

Kabinen / Räume / Halle  

- In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthalt in den Kabinen ist zudem auf ein 

notwendiges Minimum zu beschränken.  

- In der separaten Schiedsrichterkabine halten sich grundsätzlich nur die Schiedsrichter + Beobachter auf. Es dürfen 

sich maximal drei Personen zeitgleich aufhalten, die eine FFP2-Maske tragen sollten. 

- Der Raum für die technische Besprechung ist der Videoraum im Untergeschoss. Es dürfen sich maximal nur die 

dafür erforderlichen Personen zeitgleich darin aufhalten (je 1 MV, ZN/S, SR und ggf. TD). Alle Personen sollten eine 

FFP2-Maske tragen und einen Mindestabstand von 1,5 m einhalten. Dieser Raum sollte grundsätzlich auch für den 

Abschluss des Spielprotokolls nach dem Spiel verwendet werden.  

- Die PIN-Eingaben vor und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen Mannschaftsvertreter und Schiedsrichter 

einzeln erfolgen. 

- Von medizinisch-therapeutischen Behandlungen der Spieler sollte am Spieltag abgesehen werden. Sollte dennoch 

eine Betreuung durch einen Physiotherapeuten stattfinden, darf der Raum nur von einem Physiotherapeuten und 

einem Spieler betreten werden. Vor Betreten und nach Verlassen sind die Hände zu desinfizieren, , der 

Physiotherapeut trägt zusätzlich Einmal-Handschuhe. 

- Zeitnahes Duschen nach dem Sport wird empfohlen. Die Anzahl der Personen in den Duschräumen ist zu 

minimieren. Die Verweildauer in den Umkleidekabinen und Duschen sollte auf ein Minimum reduziert werden. 

Wenn es die räumlichen Gegebenheiten zulassen, können mehrere Kabinen und Duschen für die Teams genutzt 

werden.  

 - Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, 

in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden. Eine Entzerrung des Spielfeldzugangs erfolgt beispielsweise 

über rechts/ links-Verkehr, Markierung der Laufwege usw.  



- Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung zu schaffen. 

Die Plätze sind frei wählbar, eine 3. Bank muss ggf. hinter den beiden normalen Bänken gestellt werden. Die 

Schiedsrichter sind angehalten, das Aufstellen der Auswechselbänke über die vorgegebenen Coaching-Zonen 

Vorgaben hinaus in Richtung Torauslinie dann zu zulassen, sofern die vorbezeichnete 3. Bank aus baulichen Gründen 

nicht hinter die beiden anderen Bänke mit entsprechendem Abstand aufgestellt werden kann. Das Vorgehen muss 

dann für beide Mannschaften gleich sein (entweder stellen beide Mannschaften die dritte Auswechselbank hinter 

die beiden anderen Bänke oder beide Mannschaften stellen die dritte Auswechselbank in Richtung Torauslinie).  

- Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der Coachingzone auf das Spielfeld 

kommen. Zu behandelnde bzw. medizinisch zu betreuendem Spieler müssen zu diesen Zwecken nach Information 

des Kampf- und Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen.  

- Sollte ein Spieler eine Rote Karte erhalten muss seitens des Vereins gewährleistet sein, dass der Spieler einen 

eigenen Sitzplatz außerhalb der Coachingzonen bekommt.  

 

Zeitnehmertisch / Kampfgericht 

 - Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des Anzeigensystems sowie 

weitere technische Gerätschaften sind vor und nach dem Spiel zu desinfizieren. Alternativ kann die Tastatur mit 

Klarsichtfolie abgedeckt werden. Nach jeder Benutzung entfernt die/ der Nutzer*in die Klarsichtfolie und die/ der 

nachfolgende Nutzer*in legt eine neue Folie über die Tastatur.  

- Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, 

sollten weiterhin die Mindestabstände eingehalten werden. Dies gilt auch Im Falle einer direkten Kommunikation 

mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. den Schiedsrichtern 

- Wischer sind angehalten die ganze Zeit FFP2-Maske und Einweghandschuhe zu tragen. Bei minderjährigen 

Wischern muss eine Einverständniserklärung der Eltern vorliegen.  

 

Verantwortlichkeit 

- Der Hygieneverantwortliche des Vereins besitzt das Hausrecht. Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten Er kann bei 

Zuwiderhandlungen gegen das vor Ort gültige Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel 

Beteiligten aussprechen. 

 - Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Tribüne, …) wird empfohlen eine Maske zu tragen. 

 

Zeitlicher Spielablauf  
 

- Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld mit Verzögerung (Abstand der 

Mannschaften mind. 1 Minute); wenn möglich vorrangig über verschiedene Zugänge zur Spielfläche.  

-  Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. (individuelle Kennzeichnung). Ein 

ggf. für das erlaubte Haftmittel ist auch schon ab der Aufwärmphase von der Heimmannschaft in einem 

desinfizierten Behältnis entsprechend zur Verfügung zu stellen  

- Die Spieler sollen Kontakt mit Zuschauern und Spielern von vorherigen bzw. nachfolgenden Spielen vermeiden.  

- An der technischen Besprechung nehmen teil: Schiedsrichter; Zeitnehmer, Sekretär technischer Delegierter (soweit 

angesetzt) sowie der Mannschaftsverantwortliche von Heim- und Gastverein.  

- Alle Personen sind angehalten, eine Maske zu tragen und desinfizieren sich die Hände. 

- Die Kabine wird im Anschluss an das Spiel möglichst gelüftet  



- Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: Schiedsrichter, Gast, Heim. Die 

Gastmannschaft geht nach dem Einlaufen zum Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames Aufstellen.  

- Zusätzliche Personen bei einer möglichen Einlaufzeremonie, wie z.B. Einlauf- oder Ballkinder sind vorerst nicht 

gestattet.  

- Die Wischer betreten nur auf Anweisung der SR das Spielfeld. Die Spieler halten einen Sicherheitsabstand zu den 

Wischern ein. Das Wischerpersonal wird vom Hygienebeauftragten des Vereins instruiert.  

- Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes beantragt und unter Einhaltung des 

Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht durchgeführt.  

- Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig aufgenommen und nicht gereicht werden. 

- Das Spielfeld wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, Schiedsrichter, alternativ über 

getrennte Wege.  

- Desinfektionsmittelspender, Seife und Papiertücher sind in den Umkleiden sowie dem Halleneingang vorhanden 

 

Zuschauer  

Die Zuschauer sind angehalten eine Maske zu tragen und Abstand zu halten. 

 
Ausschlusskriterien: 
 

- Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und/oder respiratorischen Symptomen jeder Art! 

- Personen mit nachgewiesener SARS-CoV-2-Infektion 

- Personen, die einer Quarantänemaßnahme unterliegen 

 

Lageplan: 

 

 


